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5 2 1630 173 


Auszug aus der 5 wegen Verhütün Å 168 
An 


der Auflaͤufe und Tumulte, und Beſttafung ber. 
Urheber und Theilnehmer. ie 


Feeund(chafts -, Schiffahrts⸗ und Handels pelt 
mit den vereinigten Staaten von Mexiko. n 

E 2 1576 5-7, 

Å (mit Aul.) , 


Alerhöchfte Kabinetsorder, wegen ‚Einführung, reſp. 
? 
= 


1831, 
18. Febr. 12. ite 


4 | 19 [2-35 


28. Seprk. 12. Stor 


der Iſten und Iten Klaſſe des Tarifs für die 
im Beſitze des Staats befindlichen Faͤhranſtalten 
auf dem Rhein und deſſen Nebenflüffen, vom 27ſten 
ae 1829., bei der Privat⸗ SALEN EA iu 
onn. 


Beſchluß der Deutfchen Bundesberſammlung hin⸗ 
ſichtlich der Auslegung des Art. XII. der Deut⸗ 
feen Bundesakte, die Akten⸗Verſchickungen an 
Deutſche Juriſten⸗ Fakultaͤten und Sch Dep 
penftühle, zur Abfaſſung des Endurtheils, be. 
treffend. 


Beſchluß der Deutſchen Bundesverfammlung; wegen 
der in Betreff der Deutſchen Univerfitåten: 
und anderer Lehr- und Erziehungs anſtalten 
zu nehmenden gemeinſamen Magaßregeln. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Entſchaͤdigungen 
betreffend, welche bei landesherrlichen Leh⸗ 
nen, fuͤr die bei einer Regulirung gutsherrlicher 
und baͤuerlicher Verhaͤltniſſe, Dienſtabloͤſung, Ge⸗ 
meinheitstheilung oder Reluition von Grundge⸗ 
rechtigkeiten aufgeogbenen Gerechtſame, das Lehn 
empfaͤngt. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder; ‚betreffend die Verzicht 
leiſtung auf Beſtrafung in Jujurien fachen, und 
das Verfahren in ſolchen Injurienſachen, in wel⸗ 
chen Militairperſonen oder Beamte als Beleidiger 
oder Beleidigte verwickelt ſind. 


f ir Kabinetsorder, betreffend die Aufhebung 
: eg F. 10. des Stempelgeſetzes vom Tren 

> trav 1822. und die anderweitige Beſtimmung 
ess bei Auseinanderſetzungen zwiſchen mehreren 


13. Novbr. 5. Mai. 
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4 


14. = 18. Dezbr. = 28 1679 1287-293 


16. Dezbr. 124. Jan. 


1 1573 2 


24. — 24. 


rben von den å ernommenen e e e 
änden zu entrichtenden Werthſtempels 


— 
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Geſeteszꝛe 3 


Ben 1834. Er 
28. Dezbr. 24. 


1835. 
8. Jah. 


11. så 
u 4 


Chronologische Ueberſicht des Jaheganges 1835. 


DIN. 


Anerhöchfte Kabinersorder, wodurch diejenige Strecke 
des Fuͤrſtlichen Juſtizamtsbezirks Heddesdorf, 
welche unterhalb Neuwied an den Rhein grenzt, 

der rheinzollgerichtlichen Jurisdiktion des 

Fuͤrſtlichen Juſtizamts Neuwied überwieſen wird. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, betreffend das får die 

Oeffnung der Brücken uͤber die Oder und die 

a oe bei Cuͤſtrin zu entrichtende Aufzugs⸗ 

eld. 


Tarif, nach welchem das Ueberfahrtsgeld bei der 2 1576 
Faͤhranſtalt zu Bonn zu erheben iſt. 4 I: (Aul.) 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend das Verfahren“ 2 


1578 
bet Lofchung folder Ritterguͤter, welche die ae Å 
Ritterguts⸗Eigenſchaft durch Zerſtuͤckelung oder 
Verminderung der Subſtanz verloren haben, in 

den Ritterguts⸗Matrikeln. EN 
Tarif zur Erhebung eines Wegegeldes in Neu: 
Hardenberg, für die Jahre 1835. 1836. und 

1837. | 


E 


1580 


Tarif zur Erhebung eines Wege- und Bruͤcken⸗ 3 1581 
geldes in Quappen dorf, får die Jahre 1835, . å 
1836. und 1837. 918 å 

Tarif sur Erhebung eines Bruͤckengeldes inf. 3 1582 
Eickendorf, für die Jahre 1835., 1836. unde i 
1837335 8 f ; 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Bekannt⸗ 2 1579 
machung der in Beziehung auf die Verwal⸗⸗ (ant) 


tung des Finanzminiſteriums unterm 12ten 
Januar e. getroffenen Beſtimmungen. 
Bekanntmachung des Königlichen Staatsminiſteriums, 
biefe Beſtämmungen enthaltend. å: HU 
Allerhoͤchſte Deklaration der Kabinetsorder vom 
23ſten September 1812. wegen der dem Juſtiz⸗ 
miniſter ertheilten Ermächtigung zur Bewilli⸗ 
gung des außergerichtlichen Verkaufs lie- 
gender Gründe der Pflegebefohlnen. | 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, in Betreff des Klein⸗ 
handels mit Getraͤnken auf dem Lande und 
des Gaſt⸗ und Schankwirthſchafsbetrie⸗ 
bes überhaupt, für alle Theile der Monarchie, 


| 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Erhebung eines B 015 1586. 
werks⸗ und Pfahlg eldes zu Loitz betreffend. 4 j 
Tarif får dieſes in Loitz zu erhebende Boll. 5 1586 
werks⸗ und Pfahlgels. pig) ff Gal) 


85 Ades Ge⸗ å 
Stücks setz 


10-12 


VEE) 
GAS 


24 5 . April. Allerhöchſte Kabinetsorder, über die Rechtsbeſtaͤn⸗ 5 1587 39 
f digkeit der Gefchäfte, welche bis zur Publica I - 
å 3 tion der Verordnung som Zlften. Mär; 1833, 
: 5 in Verivalteungs: Angelegenheiten einer Lan De 
gemeinde in den zur Proving Sachſen ge⸗ 
boͤrigen, der Weſtphaͤliſchen wiſchenherrſchaft f 
unterworfen geweſenen Landestheilen geſchloſſen „ of 
i worden. THR 
27. 12. Marg. Miniſterial⸗ Bekanntmachung uͤber den mit den ver⸗ 4 1585 35 
| GET einigten Staaten von Mexiko unterm 18ten | ? 


277 Februar 1831. geſchloſſenen Srenndfchafte-, Schiff: 


E #4 fahrts, und Handels - Bertrag. 157 5 
oe ae 1 5: Juni. Å Definitiv-Sraktat mit Nußland, zur Feſtſtellung der | 
e Grenze zwiſchen Schleſien und dem König, 

reiche Polen, von der Grenze des Großherzog⸗⸗ 
thums Poſen bis zur Grenze des Freiſtaats 

zee 3 Krakau. R få 

15. Marg. 18. April.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Verwaltung der aka⸗ 
in få demiſchen Gerichtsbarkeit und der akademi⸗ 


69— 91 


Ae 


i ſchen Polizei und Disziplin bei der Univer⸗ 
3 fitåt Greifswald. a 


18. — | FS. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Einführung der revi⸗ 
1 I ͤdirten Staͤdteordnung vom 17ten Mår; 1831. 

Å I dn der Provinz Weſtphalen. å 

18. — Allerhoͤchſte Deklaration des §. 54. Tit. 20. Thl. E. 
des Allgemeinen Landrechts, die Uebernahme von 

Pfand» und Hypothekenſchulden betreffend. 


18. — Allerhöͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Organiſa- - 
f tion der adminiſtrativen Verhaͤltniſſe im ehe⸗ 
maligen Fuͤrſtenthum bichtenberg, jetzigen reife I 
St. Wendel, Trierſchen Regierungsbezirks. 


18; = Allerhoͤchſte Kabinetsorder, durch welche des Ko 
nigs Majeſtaͤt der Stadt Sarne, im Großher⸗ 
zogthume Poſen, die revidirte Staͤdteordnung 
vom 17ten März 1831 verleihen. f | 


5, Mai. | Publifations Patent; betreffend den Beſchluß der 
: deutſchen Bundesverſammlung vom 13ten No⸗ 
vember 1834. hinſichtlich der Auslegung des Art. 
XII der deutſchen, Bundesakte, in Beziehung auf 
di Akten⸗Verſchickungen au deutſche Juriſten⸗ 
er å atntedcen un Schoͤppenſtuͤhle zur Abfaſ⸗ 
een fang des Endurtheils. oe Hatha 
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. dre April 


| Dammgel ST avif få die Stadt Für ſtenwalde⸗ 


— Alerhochſte Kabinetsorder, betreffend die Befreiung. 


= | Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtra⸗ | 


Ä Alferhöchfte Kabinetsorder, wonach die Führer von 


| Alierhböchſte Kabinetsorder, wegen Aufhebung, des 
Artikels 174. der Rheiniſchen Straf-Prozeßord⸗ 
nung und Auwendung des Art. 203. die For | 
men und Friſten der Appellation in Jude 
i eiſachen betreffend, auch in einfachen Po⸗ 
LET Raden riers pb EME HSE TIO ome 
LJ Renas NARR Rae FVT OTT Ber | 
Tarif, nach welchem der Oder⸗Brückenzoll bei 
der Stadt Ohlau zu erheben iſt. W 


Tarif, nach welchem die Markt: und Stand⸗ 
gelder anf dem Markte zu Alt⸗Dollſtaͤht zu 
entrichten ſind. . SS : 
der, ſechs volle Wochen bei den Fahnen verſam⸗ 
melten Landwehr Mannſchaften von der 
| Renee. 29 VG GE ST | 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Auwend⸗ 
barkeit der Preußiſchen Strafgeſetze hinſichtlich 
der Muͤnzverbrechen in denjenigen Provinzen, 
in welchen das Allgemeine Landrecht bisher nicht 
eingefuͤhrt worden. if 4 1 1131 


fung des Diebſtahls an Sachen, welche nicht 
Einen Thaler an Werth erreichen, und von 
Feldern, aus Gärten oder von andern nicht 
unter genauer Aufſicht und Verwahrung ſtehen⸗ 
den Orten entwendet worden. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, durch welche des Königs 
Majeſtaͤt den Städten Schmie gel und Schrimm, 
im Großherzogthume Poſen, die revidirte Städten] 
ordnung vom 17ten Marg 1831. zu verleihen 
geruht haben. i 8 1 AI 


Frachtfuhrwerken verpflichtet find, die empfan⸗ 
genen Chauſſeezettel den Steuer- Aufſichts, 
Beamten und Wegewaͤrtern auf Erfordern vore | 
| gugeigen ET 
| Alerhöchfte Kabinetsorder, betreffend den gänzlichen | 

Verluſt des Gnadengehalts der Militair⸗ 
Invaliden, die eines vor oder nach ihrer Ent 
laſſung aus dem Militairdienſte begangenen Ber: | 
brechens überführt werden, welches wahrend 
ihres Militairdienſtes die Ausſtoßung aus dem 
Soldatenſtande zur Folge gehabt haben wuͤrde⸗ 


— 


i. Å Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtellungg ö 
des Kammergerichts zum ausſchließenden 


i Gerichtshofe der Monarchie wegen aller und 
| jeder Verbrechen und Vergehungen wider die 


Verfaſſung, die öffentliche Ordnung und 
Ruhe, 170 0 der faͤmmtlichen Staaten des Koͤ⸗ 
nigreichs, als auch der uͤbrigen Staaten des Deut⸗ 
FCC 
Geſetz, tiber die Kompetenz der Dienſt- und : 
Gerichtsbehoͤrden zur Unterſuchung der von 
Staatsbeamten im Amte veruͤbten Ehren⸗ 
kraͤnkungenn Sat ae a BESTT 
Geſetz, betreffend die Neal:Jurisdiftion uber 
overaͤußerte Theile eines eximirten Landgutes. 


12. — Geſetz, wegen Erleichterung der Ablöſung des — 
Heimfallrechtes in der Provinz Weſtpha len 
12. — Geſetz, über Vertrage zahlungsunfaͤhiger Schuld⸗ 
i ner zum Nachtheile der Glaͤubiger. 
18. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, mit welcher der Haupt⸗⸗ 
I + 10 får das Jahr 1835. publizirt 
6 JJ TG HA ay 
118. — Allgemeiner Etat der Staats⸗Einnahmen und | 
Ausgaben für das Jahr 185. 

9. Zuni [Tarif, nach welchem das Bollwerksgeld in 


Jarmen zu erheben iſt. 2 5 
4 Tarif, nach welchem das Bollwerksgeld zu 
Neuſtgdt⸗Eberswalde zu erheben iſt. b 
Verordnung, wegen Modifikation der Verordnung 
vom 23ſten Auguſt 1829., die Einführung glei⸗ 
cher Wagengeleiſe in denjenigen Theilen des 
Brandenburgiſch⸗Lauſitzſchen Provingialver- | 
bandes, in welchen die Verordnung vom TAten å 
1 März 1805. nicht eingeführt ift, betreffend. * 
8. Auguſt.] Vertrag zwiſchen Preußen, Bayern, Sachſen, Wuͤr⸗ Å 
Å temberg, Kurheſſen, dem Großherzogthum Heffen å 
und den zu dem Thuͤringiſchen Zoll- und Han- 
delsvereine verbundenen Staaten einer Seits, 
und Baden anderer Seits, wegen Anſchlie⸗ 
ßung des Großherzogthums Baden an den Ge⸗ 
ſammt-⸗Zollverein der erſtern Staaten. a 
Fernerweite Inſtruktion zur Vollziehung der Alter: Å 
hoͤchſten Kabinetsorder vom Iften Januar 1831; | 
die Anlage und den Gebrauch der Dam pfma⸗ 
ſchinen betreffend, in Hinſicht des Umfanges der . 
einzureichenden Zeichnungen. 5 i 


21. — 9. Sum. 


var —  hvonotogifle Ueberfidt des Jahrganges 1535. 


Datum Ausgegeben å SJETNE Å TEN 
des. zu F a des des Gee] Seite. 
Geſetzes ꝛc Berlin. . Stuͤcks] ſetze Å 
1835 1835. 8 man | 
23. Mai. 29. Juni. Allerhöͤchſte Kabinetsorder, durch welche Se. Kos} 13 1614 95 


nigliche Majeftåt der Stadt Koſten, im Groß 
herzogthum Poſen, die revidirte Staͤdteord⸗ 
nung vom 17ten März 1831. zu verleihen geruht 


haben. i 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Verleihung ber 
revidirten Stadt eordnung vom 17ten Mars 
1831. an die Stadt Oſtrowo, im Großherzog⸗ 
thum Poſen. | 

Gefes, wegen Beſtrafung der unbefugten Anfer⸗ 
tigung oͤffentlicher Siegel, Stempel, For⸗ 
mulare ꝛc. und der Verabfolgung von Abs 
drücken davon. : 

Allerhoͤchſte Verordnung, betreffend die Einrichtung 
des Koͤnigl. Kredit-Inſtituts fue Schleſien. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, über den Sinn des $. 
610. Tit. 11. Th. I. des Allgemeinen Landrechts, 
in Betreff des Betrags der Leibrenten bei 
Vertraͤgen uͤber dieſelben. ö 

Geſetz, wegen des Außer- und Wiederinkurs⸗ 
ſetzens der auf jeden Inhaber lautenden Pa⸗ 
piere. N 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, über die abermalige Be⸗ 
ſtrafung eines Verbrechers, welcher wegen frie 
herer Verbrechen bereits zu einer lebenswie ri⸗ 
gen Freiheitsſtrafe verurtheilt iſt. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorber, uber die Kompetenz 
der Polizeiverwaltungs⸗Vehöoͤr den in der 
Rheinprovinz, in Beziehung auf die Schul⸗ 
pflichtigkeit und den, ſchulpflichtigen Kindern 
zu ertheilenden Religionsunterricht. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die Verjaͤhrung der 
Holzdiebſtaͤhle betreffend. 

Geſetz, wegen Sicherſtellung der Rechte dritter 
Perſonen, bei gutsherrlich- bäuerlichen Regu⸗ 
lirungen, Gemeinheitstheilungen, Whe 
löfungen tc. Eg 

Auguſt. Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Wieder, 

- herſtellung der bei dem Brande der Stadt 
Steinau, in Schleſien, vernichteten Hypothe⸗ 
kenbuͤcher und Grundakten. 

Allerhöchſte Kabinetsorder, die Praͤkluſton der Fore 
derungen aus dem Nechtstitel der nuͤtzlichen 
Verwendung an die beiden Departemental⸗ 
Fonds Poſen und Bromberg. 


13 | 1615 } 98 
13 | 1616 I 99 


14 | 1619 101-132 
13 | 1617 | 100 


16. 15 1620 | 133 


205 7 13 1618 100 
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a 15 | 1622 135 


29. — 15 1623 135-140 
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29. — 17 1627 | 166 


11. Septbr. 19 | 1681 | 177 
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1835. 1835. 
29. Juni. 11. Septbr. Bekanntmachung des Königlichen Staatsminiſteriums, : 
die Vererbung der dem Heimfallredte noch 
8 unterworfenen Grun dſtuͤcke, in Gefolge der 
| Allerhoͤchſten Deklaration vom Aten Nobennber 
1833. fe 

14. Juli. 8. Auguſt.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Staten 
des H. 8. lit. b. der Verordnung vom 17ten April 
1830. über. den Beſitz der Jagd gerechtigkeit 
vor dem Jahre 1798. in den Provinzen des 

linken Rheinufers. 


21. — 222. Oktbr. Tarif zur Erhebung des Ueberfahrtgeldes bei der 
Warthefaͤhre bei Vietz. 

24. — 221. Septbr.] Erklaͤrung, wegen gegenſeitiger Aufhebung des 
Abſchoſſes und Abfahrtsgeldes zwiſchen ſaͤmmt⸗ 
lichen Koͤnigl. Preußiſchen Staaten einer Seits, 
und den Kaiſerl. Oeſterreichiſchen Staaten, 

mit Ausnahme von Ungarn und lebende 
; anderer Seits. 
29. — 11. — Tarif, nach welchem das Faͤhrgeld für das Ueber⸗ 
= ſetzen mit der Fähre über die Peene, bei Jarmen, 
3 zu entrichten iſt. 

30. — 6. Auguſt.] Patent, wegen Einführung derjenigen Geſetze, 
Verordnungen und Beſtimmungen, welche im Re⸗ 
gierungsbezirke Trier feit. dem Sten April 1815. 
Guͤltigkeit erlangt haben, in dem Kreiſe St. 

a Wendel. 

30. — 6. — Geſetz über die Eintichtung des Abgaben weſens 

; in dem Kreiſe St. Wendel. N 

30. — 19. — Alferhöchfte Kabinetsorder, über 355 Anwendung der 
Order vom 20ſten April d. J. wegen Beſtra⸗ 
fung der Diebſtaͤhle an Sachen, welche nicht 
Einen Thaler an Werth b u. ſ. w. = auf 

DR Militairperfonen. 
30. — 13. Novbr,| Tarif zur Erhebung des Faͤhrgelbes für die 
f Faͤhranſtalt zu Blumberg. 4 
31. — 73. — Fährgeld- Tarif, für die Weichſel⸗ Ueberfahrt bei 
Kurzebrack. 

1. Auguſt. 11. Septbr.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Bef etzun 9 
der Kammerei⸗Rendauten⸗ und Kommunal⸗ 

8 Kaſſen⸗Beamten⸗Stellen. 

1. — ji — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Auslegung 
der Deklaration vom 24ſten November 1833., 
wegen Vererbung der dem Heimfallrechte 
PE Srundftüde. 
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175 


A er inetsorber en erteihåug. ber 
Å ME ¢ ere eger Liters Marz 
18831. an die Stadt ane und Beſfim⸗ 
ung bei diefer Gelegenheit) daß in alle Fal, 
len, in welchen die Staͤdteordnung im Grog? | 
herzogthume Poſen verliehen wird, der zehnte Få 
Titel dieſes Geſetzes, die Staͤdte vormaligen 
Deutſcher Neichsſtande und andere mittelbare 
a nicht zur; Anwendung kom⸗ 
men ſo MS ff 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, A die Deklarer. In: 
tion des $, 44. Tit. 4. Thl. II. des Allgemeinen =. 
Landrechts, wegen der nach Vollziehung eines | 

Familienbeſchluſſe⸗ es noch gebornen neuen Fami⸗ 
lienmitglieder einer Familienſtiftung. 


Miniſterial⸗ Bekanntmachung 1 wegen gegenſeitiger f 
8 Aufhebung des Abſchoſſes und Abfahrts⸗ 
geldes zwiſchen ſaͤmmtlichen Königl. Preußiſchen 0 
Staaten einer Seits und den Kaiſerlich Oeſter⸗ 
25 reichiſchen Staaten, mit Ausnahme von Bite 1 2 
garn und Siebenbuͤrgen, anderer Seits. i 


Miniſterial⸗ Erklaͤrung und Bekanntmachung, wegen q 
der mit der Herzoglich Braunſchweig⸗Luͤnebur⸗ 
giſchen Regierung gbgeſchloſſenen An berspeijen kor | 
Durch marſch⸗ und Etappen⸗Konvention. 


3. Moor Konigl. a Ke wegen . 
| Aufhebung des Abſchoſſes svifden- 1 1 = 
chen Landen, der Königl. a und Kaiſer⸗ 
lich Oeſterreichiſchen Monarchie, in Betrefff 
des von Wilen ürarſonen, hinterlaffenen Ver⸗ 
moͤgens. „ 


5 2 Bet nutmachunig 1 | 21 
Å: egen Berichtigung eines Druckfeh Se 00 E 
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Å 220 
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Gefehe 9 vom 29ſten Juni d. å die Si 
der Ng dritter Pexſonen Å ei gut | 
1255 egu inet Semeinhetet lå Ab⸗ 


fungen ze. betreffend, in toelchem, F. 9. Sub b., å 
od eise 0 a: zu Te 
en iſt. 


de,, a of | heat des des Ged Seite. 
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1835. 1835. j ar en SE 
23. Septbr.] 3. Novbr.i Allerhoͤchſe Kabinetsorder, wegen des Nechtsver. | 22 1660 222 


haͤltniſſes der Eigenthuͤmer von Stromfahr⸗ 
zeugen zu den Fuͤhrern derſelben und der Schiffs⸗ 
führer zu den Schiffsknechten. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Verleihung der revi 
dirten Staͤdteordnung vom 17ten Maͤrz 1831. 
an die Stade Inowraclaw, im. Großherzog 
thum Poſen. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Verleihung der revi⸗ 
dirten Staͤdteordnung bom 17ten Mary 1831. 
an die Stadt Nakel im Großherzogthum Pofen. 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Verleihung der 
revidirten Staͤdteordnung vom I7ten März 
1831. an die Stadt Samter im Großherzog: 
thum Poſen. | 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, das Verfahren bei den 
gerichtlich aufzunehmenden Taxen adlicher Guͤ— 
ter im Großherzogthum Pofen betreffend. 


Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Ausſchlie— 
fung der Anwendbarkeit des I. 1087. Tit. 1. 
Th. II. des Allgemeinen Landrechts auf Sch waͤn⸗ 
ee N gegen im Auslande Woh⸗ 
nende. Ze 


| Erklärung wegen der, zwiſchen der Koͤnigl. Preu⸗ 
ßiſchen und der Könige Saͤchſiſchen Regie⸗ 
rung verabredeten Maßregeln zur Verhuͤtung 
der Forſtfrevel in den Grenzwaldungen. 


Miniſterial⸗Bekanntmachung in derſelben Angele⸗ 


22. Oktbr. 1653 | 215 
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22. Oftbr. | 
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12. Oktbr. 3. 22 


18. — 22 


genheit. 


Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Verleihung der 
reoidirten Staͤdteordnung vom I7ten Maͤrz | 
1831. an die Stadt Kurnik im Großherzog: 
| Paſeenn heals, 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Anwendung der 
F. F. 646. — 648. Tit. 20. Th. II. des Allge⸗ 
meinen Landrechts, die Beſtrafung der Wider⸗ 
ſetzungen gegen die Wachen und der Beleidi⸗ 
gungen der im Dienſte begriffenen Mikitair⸗ 
perfonen betreffend, fo wie wegen Anwendung 
der Beſtimmungen der Kriminal⸗Ordnung bet Un: 
terſuchung gedachter Vergehungen in der Rhein⸗ 


18. 23 


8 24 | 1665 227 
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provinz. 
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Datum Bee] Å Nr: N, VÖ 
e In hal t. des des Ge⸗ Seite. 
Gescher Berlin. 3 3 sees Stücks] ſetze. .. 


1835. 1535. 
26. Oktbr. 21. Novbr. Allerhoͤchſte Kabipts der, betreffend die Feſtſetzung 24 1666 228 
und Bekanntmachung von Normalpreiſen fuͤr ' 
abzulöfende Huͤlfsdienſte in dem Umfange 
des Brandenburgiſchen Provinzialverbandes. 


26. — 21. — I Mlerhöchfte Kabinetsorder, wegen der ſtaͤndiſchen 24 1667 229 
Rechte der Staͤdte Alt⸗Landsberg, Lebus, 
Buckow, Muͤllroſe und Goͤritz. 


26. — 21. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Beſtim⸗ 2⁴ 1668 229 
* mung: daß die mit Altmaͤrkſchen Staͤdten zu 
einer Kollektivſtimme vereinigten Staͤdte der Prieg⸗ 
nitz aus ihrer Mitte einen beſondern Abgeor d- 
neten oder Stellvertreter får den Kommunale f 
Landtag der Kurmark in dem Falle zu waͤh⸗ 
len haben, daß der Abgeordnete oder Stellver- 
treter aus einer Altmaͤrkſchen Stadt gewaͤhlt iſt. 


27. — 3. — Miniſterial⸗Bekanntmachung, wegen gegenſeitiger 22 1659 221 
Aufhebung des Abſchoſſes zwiſchen ſaͤmmt⸗ b 
lichen Landen der Koͤnigl. Preußiſchen und Kai⸗ 
ſerlich Oeſterreichiſchen Monarchie, in Be⸗ 
treff des von eee hinterlaſſenen 


1 Vermoͤgens. Å 
28. — - 110. Dezbr. Allerhoͤchſte Kabinetsotber, den Verkehr der Ge⸗ 26 1673 235 
; richte mit der Königlichen Bank betreffend. 3 
28. FZ. = Bekanntmachung des Allerhöchft genehmigten und | 27 1678; 239-286 
ET beſtaͤtigten Regulativs, die ſanitaͤts⸗polizei⸗ Gut Au | Anh.) 


lichen Vorſchriften bei den am haͤufigſten . 1.70.) 


vorkommenden anſteckenden Krankheiten ent⸗ 
haltend, nebſt einer Anweiſung zum Desinfek⸗ 
tions-⸗Verfahren und einer VBetehrüng uͤber 
jene Krankheiten. f 


29. — 4. Novobr.] Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Anwendung der 23 1664 226 
Zoll-Erhebungs-Rolle vom 30ſten Oktober Å 
1831.) mit den durch die Allerhoͤchſte Order vom 
18ten November 1833 angeordneten Abaͤnderun⸗ 
gen derſelben, und unter Vorbehalt der wegen der 
Durchgangsabgaben noch bekannt zu machenden 
Feſtſetzungen, auch fuͤr das Jahr 1836. 


20. — 28. — Alerböchſſe Kabinetsorder, ie Grundrenten in 25 | 1670 | 231 
der Rheinprovinz betreffend. ; : 


I. Novbr. 21. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen des Juſkitroths⸗ 24 1669 | 230 
Titels und des Titels und Ranges der Land: | 
und Stadtgerichts⸗, Stadtgerichts- und 
Landgerichtsraͤthe. 
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Datum Wache den ne Nr. nn 2 
des Eg zu E 20 fn tf N h a I t. a des des Ge⸗ Seite. 
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5. ou, 10. Dr Aleerhöchſe Kabinetsorder, wonach die Strafbe | 20 “ath. 935. 
ſtimmung des $. 1. des Geſetzes vom Iten . n 


eee * I es Stejenigen Perſonen wel⸗ 
. ae ne das Schiffer oder Fuhrmaunsgewerbe⸗ Ei 
ö 5 zu treiben, Guͤtertransporte für Lohn, über 


nehmen und Veruntreuungen rc. daran ſich ' i 
Å a. ſchuldig machen, angewendet werden ſoll. we 1 
110. — Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wodurch die von einer 26 1675 


236 
Geſellſchaft Antwerpener Kaufleute unternom⸗ 
mene Renten⸗Ausſpielung in Abſicht des pA 
Verbots der Theilnahme und der Strafen fuͤr 
ein Spiel in einer fremden Lotterie erklaͤrt if) fe 
und die betreffenden Miniſterien in künftigen Fal 

len derſelben, Art a ahnlichen. Verboten, autori⸗ 

ſirt worden. 


10. — 28. Novbr. Allerhöchſte e betreffend die An wen⸗ 25 
F dung des F. 73. der Verordnung vom Iſten 

Juni 1833. über den Mandats⸗, den ſummari-⸗ 

ſchen und Bagatellprozeß, auf die VED: f ummar å 


232 


8 riſchen Prozeßſachen. 
14. — 128. — Allerhöchſte Kabinetsorder, das bei Einführung ber, 25 
revidirten Fe de vom 17ten Maͤrz 1831. 
ohne beſondere Gebühren zu gewinnende 
ie Bürgerrecht betreffend. f ; 
17. — fio. Dejdr. I Anerhöchfte Kabinetsorder, betreffend die Krimi? | 26 
nalgerichtsbarkeit der ich en 


2 


236 
ſionen bei den Untergerichten. 


19. Tarif, nach welchem das Brückengeld FÅR, die 209 295 
Benutzung der Landungsbrücke zu Be OS) we 


bei Putbus zu erheben iſt. : 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, die ee 26 


ai 237 
genheit der öffentlichen. Beamten betreffend. 
Bekanntmachung des Koͤniglichen Staatsminiſter iums, 26 


8 238 
wegen Berichtigung eines Druckfehlers in der Ju Å 
ſtruktion vom 30ſten Mai 1820. die Berhåltniffe | 
der vormals unmittelbaren Deutf chen Reichs⸗ 
ſtaͤnde betreffend, in deren F. 8. ſtatt: „Hofſtaats⸗ 
und Militairbehoͤrden “, zu leſen if; nDofz, Sie: 
und Militair⸗ Behörden”. 


Allerhöͤchſte Bekanntmachung des Beſchluſſts der 28 
Deutſchen Bundesverſammlung in deren 39ſten 
Sitzung am 14ten November 1834., wegen dern 
Deutfchen Univerfitåten und ‚anderer Le hr⸗ 2 
und Erziehungs⸗Anſtalten. ieee | 


5. Dezbr. 18- 
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a Chronbleoiſche Ueberfigt des Hahrganges 1835. KX 


Datum Ausgegrben n 
des . eee 


Geſetzesze. Berlin. 


1835. 1835. . ame 3 f 
Allerhoͤchſte Kabinetsorder, betreffend die Anwend⸗ 28 16804 | 293 


5. Dezbr. 18. Desbr. J { 
å barkeit des fiskaliſchen Unterſuchungs⸗ 

Verfahrens bei den, den Beamten niedern 

Ranges in der Ausübung ihres Amts zugefuͤg⸗ 
ten Beleidigungen. = 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, über die Unmendbarkeit 
der Allerhoͤchſten Order vom Aten Juli 1832., 
den Gerichtsſtand minberjaͤhriger oder groß⸗ 

jähriger, noch unter vaͤterlicher Gewalt ſtehenden 
Dienſtboten, Lehrlinge, Geſellen, Handlungs: 
diener 2c. an dem Orte ihres Aufenthalts betref- 
fend, auch auf Klagen der gedachten Perſonen. 

Allerhoͤchſte Kabinetsorder, wegen Verleihung der 
revidirten Staͤdte ordnung vom Tyten März 
1831, an die Stadt Tezemeszuo, un Groß⸗ 

herzogthuüm Poſen. ør GE 

Alerhöchfte Kabinetsorder, wegen Verleihung der | 29 1684 


294 


SPEL Pepidirfen Städteordnung vom KT tein Mars” 
1831. an die Stadt Nogafen im Großherzog 
thum Poſen. : ER Er 

Allerhöchſte Kabinetsorder, wegen Abaͤnderung der 
Erhebungsrolle vom often Oktober 1831. 

und deren unterm 18ten November 1833. Aller⸗ 
höchft genehmigten Nachtrags vom IAten No: 

vember 1833. (S. 137.), in Bezug auf Durch⸗ 

1 gangsabgaben, mit dem Iften Januar 1836. 


21. = 


29 1683 | 297 


Druck⸗ 


Drudfehler-Beridtigung. 
Geſetz⸗ Sammlung. Jahrgang 1835. 


Seite 1. vierte Zeile der Inhaltsrubrik, iſt hinter dem Worte „Grundgerechtigkeiten“ noch 
hinzuzufügen: „aufgegebenen Gerechtſame“. 
2 9. zweite Zeile von oben ift flatt „auf“ zu leſen „durch“. 


- 180. vierte + ⸗ it flatt „14ten November“ zu leſen: „24ſten Novem⸗ 
ber 1833 %. ; 


+ 214. dritte und achte Zeile von unten ift flatt „Juſtroszyn“ zu leſen „Jutroszyn“. 


